
 

 

 

 

Bericht des Vorstandes. 

Am 29.01.2025 wurde mit der beschlossenen Beitragsanpassung und der 
Zustimmung zur einmaligen Sonderzahlung die Grundlage geschaffen, dass sich die 
finanzielle Lage des TSV Etelsen 2025 von dramatisch / besorgniserregend wieder 
zu ruhiges Fahrwasser gedreht hat. Im Detail wird Timo darauf im TOP 3 eingehen. 

Teil der Wahrheit ist aber auch, dass es eine enorme Kraftanstrengung war und 
einige notwendige Investitionen verschoben werden mussten. Hier ist zu aller erst die 
Sanierung der Sportplätze zu nennen, die 2026 durch Fachfirmen überarbeitet 
werden müssen. Ebenfalls muss das Tennisvereinsheim renoviert werden. 

An dieser Stelle noch ein Dankeschön an die drei freiwilligen Controllern Joseph 
Faensen, Klaus Roselius und Rüdiger Körner, die im vergangenen Jahr bei der 
Erstellung der Budgetplanung unterstützt haben.. 

 

Mit Göksel und Yvonne haben wir 2 Teilnehmer bei den regemäßigen Sitzungen der 
Etelser Vereine, mit der Kirchengemeinde, um aktiv das Dorfleben mitzugestalten.  
So übernahmen Gruppen des TSV wieder den Getränkeausschank beim 

Maibaumaufstellen und den Glühweinausschank bei der Etelser Waldweihnacht. Bei 
der Planung und Beratung des Erntefestes waren wir ebenfalls involviert. Nicht 
vergessen möchte ich die Verabschiedung unseres langjährigen Pastors Martin 
Beckmann, wo wir uns als TSV bei einer feierlichen Verabschiedung ebenfalls in die 
Reihe  der Danksagungen einreihten. Am 7.7.25 wurde, federführend von Yvonne 

Philipp organisiert, eine Ferienspaßaktion durchgeführt. 

 

Neben den vielen alltäglichen Kleinigkeiten haben wir uns im Vorstand u.a. um 

Folgende Themen gekümmert. 

- Beilegung eines Streits mit dem SV Baden im Bereich des Jugendfußball. Hier 

konnten schwelende Altlasten aufgearbeitet und klare Spielregeln für die 
zukünftige Zusammenarbeit festgelegt werden. 

- Eine neue Reinigungskraft für das Vereinsheim am Sportplatz konnte 
gefunden werden 

- Für die Tennisplätze wird ab diesem Jahr keine Pacht mehr von der Gemeinde 

erhoben 
- Umzug der Dartabteilung von der Spielstätte Multiball in des eigene 

Vereinsheim. Hier wurde in Zusammenarbeit mit der Fußballabteilung nicht 



nur eine Spielstätte der Darter geschaffen, sondern auch ein Raum für Treffen 

aller TSV Mannschaften und Gruppen. 
- Martina hat wieder einen Abgleich der Mitglieder getätigt und das Ergebnis 

zeigt, dass dies ein regelmäßiger Prozess bleiben wird, da hierdurch immer 
wieder nicht angemeldete Teilnehmer lokalisier werden 

- Gründung einer Projektgruppe für eine neue Vereinssoftware. Hier haben wir 

vom LSB eine Förderung über 2.000,00 € bewilligt bekommen, die wir nun bis 
Anfang 2027 abrufen müssen. Das Projekt wird uns 2026 entsprechend weiter 
beschäftigen 

- Regelmäßige Teilnahme an Sitzungen der ALS und vom KSB u.a. auch um 
sich Informationen zu Förderungen zu sichern. Bei der Gelegenheit sei noch 

erwähnt, dass der Vorsitzende des ALS Holger Flömer händeringend einen 
Nachfolger sucht. 

 

Apropos Nachfolger, leider brauchen auch wir Nachfolger für 2 Vorstandsposten und 
die ganz wichtige Position der „Geschäftsstelle“.  

Unser stellvertretender Vorsitzenden Göksel, sowie  der stellvertretende Kassenwart 
Rainer Senger (verantwortlich für das Tagesgeschäft) werden auf der kommenden 
Generalversammlung nicht wieder antreten. Ebenso hat uns Martina Gold informiert, 
dass sie aus familiären Gründen zum Ende des Jahres 2026 in der Geschäftsstelle 
aufhört. 

Die Neubesetzung dieser 3 Stellen hat in der kommenden Zeit Priorität. Also wenn 
jemand von euch Lust hat in unserem Team mitzuarbeiten, sprecht uns gerne an.  

 

Leider wird es immer schwieriger Menschen für ein Ehrenamt zu finden. 
Exemplarisch möchte ich 2 Beispiele nennen.  

Wir suchen jetzt seit fast 9 Monaten eine Person oder auch eine kleine Gruppe von 
Leuten, die sich um die Koordination unserer Social Media Accounts und unserer 4 x 

im Jahr erscheinenden Vereinszeitung Schlossparksportler kümmert. Es geht hier gar 
nicht um die Erstellung der Berichte etc., sondern wirklich um die eine Koordinierung 
und bei Social Media um ein paar Posts auf Instagram und Facebook, die man aus 
den Abteilungen bekommt.  

Sollten wir bis zum 15.03. niemanden finden, werden wir unseren 
Schlossparksportler einstellen müssen und damit auch Werbeeinnahmen verlieren, 
die dadurch generiert werden. 

 

Ähnliches Beispiel ist unser Beachvolleyballfeld. Weil niemand bereit ist den Wall um 
das Spielfeld zu mähen, haben wir diesen nun abtragen lassen. Auch das ist mit 



zusätzlichen Kosten verbunden und sicherlich nicht die optimale Lösung aber es ist 

wie es ist. 

Warum diese beiden Beispiel?  

Auch kleine, ganz banale Dinge müssen gemacht werden und wenn sich keiner 

findet, werden evtl. Dinge nicht mehr stattfinden können. Und das finde ich Schade. 

Ja, wir haben auch eine Arbeitsdienstordnung aber schöner ist es doch ,wenn Leute 

freiwillig dabei sind und nicht gezwungen werden müssen. Und aktuell fehlt uns die 
Zeit und das Personal das Thema Arbeitsdienst in unserem großen Verein 
entsprechend nachzuhalten. Das ist aber auch ein Thema für die Zukunft.  

Also noch einmal der Appel an alle hier und tragt es gerne in all eure Gruppen. Wir 
sind dankbar für jeden, der bereit ist einen Beitrag zu leisten. Sei es einen Posten im 
Vorstand zu übernehmen, Übungsleiter zu werden oder bei einmaligen Aktionen zu 
unterstützen. Alles ist auch in kleinen Teams möglich. 

 

Es gibt aber auch positive Beispiele im Bereich „Personal“. 

So konnten wir mit Jana Richter eine Vertrauensperson für sexualisierte Gewalt beim 
TSV Etelsen installieren. Diese Stelle wird vom Kreissportbund dringendst 
empfohlen. Seit Ende Januar sind Janas Kontaktdaten und ein kleiner Abriss zum 

Thema sexualisierte Gewalt im Sportverein auf unserer Homepage abrufbar.  

Ich möchte nicht verschweigen, dass die Installation auch eine Folge eines 

unschönen Themas war, was den Vorstand über mehrere Monate sehr intensiv 
beschäftigt hat. Jana und ihr Mann Karsten Wagener haben uns als Verein sehr gut 
anwaltlich beraten und dies auch noch kostenlos. Daher freue ich mich umso mehr, 
dass Jana von sich aus ihre Bereitschaft für diese wichtige Stelle signalisiert hat.  
Noch einmal Vielen Dank! 

Im Laufe der Versammlung wird sich Jana noch mit ein paar persönlichen Worten 

vorstellen. 

 

Soweit zum Bericht des geschäftsführende Vorstandes. 

Gibt es zu meinen Ausführungen Anmerkungen oder Fragen? 

 

 


